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Mündlidie Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

51. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Freitag, dem 24. Juni 1966 


L Geschäftsbereich des Bundesministers der Finanzen 


I. 1. Abgeordneter 

Baron 

von Wrangel 


I, 2. Abgeordneter 

Baron 

von Wrangel 

1. 3. Abgeordneter 

Baron 

von Wrangel 


Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Zoll- 
beamten und die Beamten des Bundesgrenz- 
schutzes an der Zonengrenze über ihre nor- 
malen Verpflichtungen hinaus eine umfang- 
reiche Aufklärungsarbeit im gesamtdeutschen 
Sinne leisten? 

Ist die Bundesregierung bereit, die in Fra- 
ge I/l auf gezeigten Leistungen in irgend- 
einer Form zu würdigen oder zu honorieren? 

Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um 
die Grenzübergänge im Zonenrandgebiet mit 
den für die Aufklärung im gesamtdeutschen 
Sinne erforderlichen Mitteln auszustatten, da- 
mit die dort tätigen Beamten den in- und 
ausländischen Besuchern die Problematik der 
deutschen Teilung noch eindrucksvoller dar- 
stellen können, als dies gegenwärtig ge- 
schieht? 


IL Geschäftsbereich des Bundesministers der Verteidigung 


II. 1. Abgeordneter Bis zu welchem Zeitpunkt wird das Bundes- 
Fellermaier Verteidigungsministerium zu meinen Fragen 

im Fernschreiben vom 20. Mai 1966 im Zu- 
sammenhang mit den andauernden Belästi- 
gungen durch Schalldurchbrüche von Düsen- 
maschinen im Raume Ulm und Neu-Ulm end- 
gültig Stellung nehmen? 


II. 2. Abgeordneter Treffen alarmierende Zeitungsmeldungen zu, 
Fellermaier wonach Baudenkmäler von Weltrang, wie die 

Wallfahrtskirche in Neresheim, die Kirche auf 
dem Schönen Berge in Ellwangen, das Ulmer 
und das Freiburger Münster und andere, durch 
tieffliegende Überschallflugzeuge erheblich be- 
schädigt worden sein sollen? 


II. 3. Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, durch Ande- 
Fellermaier rung der Tiefflugstraßen unersetzliche Bau- 

denkmäler vor weiteren Beschädigungen zu 
schützen? 
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II. 4. Abgeordneter übernimmt die Bundesregierung die Kosten 

Hörmann zur Beseitigung von Schäden an Baudenkmä- 

(Freiburg) lern, die durch Überschallflüge verursacht 

worden sind? 

II. 5. Abgeordneter Wird die für Überschallflüge vorgeschriebene 
Hörmann Flughöhe von 11 000 Meter außer von der 

(Freiburg) Bundeswehr auch von den Stationierungs- 

streitkräften anerkannt? 

II. 6. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß der 
Dr. Rau Turm des Ulmer Münsters durch Schallein- 

wirkung von Düsenflugzeugen sich schrauben- 
artig verdreht haben soll? 


IIL Geschäftsbereich des Bundesministers für Verkehr 

III. 1. Abgeordneter Kennt die Bundesregierung die Überlegungen 
Biechele und Vorhaben der Landesregierung von Ba- 

den-Württemberg, um den gefährlichen Fol- 
gen des Überschallflugbetriebs — von denen 
Baden-Württemberg besonders betroffen ist — , 
so weit wie möglich Herr zu werden, die auch 
dazu dienen sollen, der Entwicklung gewach- 
sen zu sein, die mit der Umstellung der Zivil- 
luftfahrt auf Überschallbetrieb verbunden ist? 

IIL 2. Abgeordneter Sieht die Bundesregierung Möglichkeiten, die 

Biechele in Frage III/l erwähnten Bemühungen der 

Landesregierung von Baden-Württemberg, die 
doch für den Bereich der gesamten Bundes- 
republik Deutschland wichtig sind, zu unter- 
stützen? 

IIL 3. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß die 

Orgaß Deutsche Bundesbahn im Bereich des Ham- 

burger S-Bahn-Verkehrs den Schwerkriegs- 
beschädigten mit 70^/o Erwerbsminderung und 
mehr die kostenlose Benutzung der 1. Wagen- 
klasse ab 1. Juni 1966 nicht mehr wie bisher 
gestattet und Zuwiderhandelnden des betrof- 
fenen Personenkreises das Fahrgeld der 1, 
Wagenklasse und darüber hinaus ein Buß- 
geld abverlangt, obwohl durch eine Sonder- 
regelung diese Vergünstigung zur Benutzung 
der 1. Wagenklasse über 20 Jahre lang be- 
stand? 

IIL 4, Abgeordneter Ist die Bundesregierung bereit, sich dafür ein- 
Orgaß zusetzen, daß die in Frage III/3 erwähnte 

Maßnahme der Deutschen Bundesbahn rück- 
gängig gemacht wird? 


Bonn, den 20. Juni 1966 
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